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Bezirksklasse Herren PE

Bültener SC : SG Adenstedt 
Sonntag, 11.02.2024, 12:00 Uhr

Rockel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren PE traf der Bültener SC am Sonntag, den 11. Februar im 12.
Saisonspiel auf die SG Adenstedt. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Magnus Rockel.
Erstaunlich war, dass der Bültener SC diese Partie mit einem und die SG Adenstedt mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Cecere / Brandes
überzeugten im Match gegen Popp / Hollemann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Einen Sieg fuhren danach
Rockel / Bienas beim 11:5, 11:13, 11:9, 11:5 gegen Iseke / Iseke ein. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Einen Sieg fuhren dann Herschel / Schmidtmann beim 11:6, 11:7,
8:11, 13:11 gegen Hahne / Burmester ein. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim 3:0
gegen Andreas Iseke fand Magnus Rockel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Nicola Alessandro Cecere die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Das Einzel zwischen Max Brandes und Michael
Hollemann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Beim 3:0-Sieg gelang es
Stefan Herschel den Gastspieler Ralf Hahne in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 7:0 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Henning Schmidtmann bei seinem 3:
1 gegen Wilfried Burmester doch überlegen. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Eike Iseke fand indes Sebastian Bienas von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des Bültener SC und der SG Adenstedt. Einen sicheren Punkt für sein Team holte danach
dagegen Magnus Rockel beim 11:7, 12:10, 11:3 gegen Christoph Popp. Da gab es nichts zu rütteln.
Durch diesen Sieg liegt Rockel nun bei einer Saison-Bilanz von 21:0, während Popp nach diesem
Einzel eine Statistik von 11:9 zu verbuchen hat. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Bültener SC am 17.02.2024 gegen den TTC Berkum II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.03.2024
gegen den MTV Deutsche Treue Ölsburg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 Bültener SC

Doppel: Cecere / Brandes 1:0, Rockel / Bienas 1:0, Herschel / Schmidtmann 1:0 
Einzel: M. Rockel 2:0, N. Cecere 1:0, M. Brandes 1:0, S. Herschel 1:0, H. Schmidtmann 1:0, S.
Bienas 0:1 

 SG Adenstedt
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Doppel: Iseke / Iseke 0:1, Popp / Hollemann 0:1, Hahne / Burmester 0:1 
Einzel: C. Popp 0:2, A. Iseke 0:1, R. Hahne 0:1, M. Hollemann 0:1, E. Iseke 1:0, W. Burmester 0:1


